
 

_________________________________________________________________________________ 
 
Verteiler: BM / RM / FB 10 / FB 11/ Contr. / FB 12 / FB 20 / FB 21 / GB / VZ 

Niederschrift 
 
über die 13. / 14. öffentliche Sitzung des Schul-, Jugend- und Sozialausschusses der 
Stadt Schortens 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Sitzungstag: 
 

1) Mittwoch,     18. 02. 2009 
2) Donnerstag, 19.02.2009 
 

Sitzungsort: 
 

Rathaus Heidmühle, Oldenburger Str. 29 

Sitzungsdauer: 
 

1) 09.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
2) 09:30 Uhr bis 16:00 Uhr 

 
Anwesend sind: 
  
Ausschussvorsitzende Susanne Riemer 
  
Ausschussmitglieder Heide Bastrop 
  Peter Gamperl 
  Axel Homfeldt 
  Janto Just zeitweise 
  Helena Kathmann 
 Thomas Labeschautzki zeitweise 
  Joachim Müller 
  Gerhard Ratzel 
  Mike Schauderna 
  Henrik Ufken zeitweise 
  
ber. Ausschussmitglieder Andrea Frese zeitweise 
  Elke Kortendieck zeitweise 
  
  
Gäste: RM Sutorius zeitweise 
  
Von der Verwaltung 
nehmen teil: 

 
Bürgermeister Gerhard Böhling 

  StD Anja Müller 
  StA Andreas Stamer 
  TA Thomas Kohlrenken 
 
 
Tagesordnung: 
 1. Eröffnung der Sitzung   
  
 Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung. 

 
 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit   
  
 Die Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit 

fest. 
 



 

 

2
 3. Feststellung der Tagesordnung   
  
 Die Vorsitzende stellt die um den TOP 7 „Änderung der Schulbezirkssat-

zung des Landkreises Friesland“ (SV-Nr. 06//0475) erweiterte Tagesord-
nung fest. Gleichzeitig informiert sie über eine geringfügige Änderung des 
zeitlichen Ablaufs der Bereisung der Grundschulen. 
 

 4. Genehmigung der Niederschrift vom 29. 01. 2009 - öffentlicher Teil   
  
 Die Niederschrift wird genehmigt. 

 
 5. Einwohnerfragestunde   
  
 Es werden keine Anfragen gestellt. 

 
 6. Bereisung der Grundschulen 

 
a) VGS Sillenstede, Deepsdammer Weg 
b) VGS Glarum, Accumer Straße 
c) VGS Roffhausen, Glatzer Straße   

  
Zu Beginn der Bereisung aller Grundschulen wird einvernehmlich festge-
stellt, dass Wortbeiträge der anwesenden Eltern und Lehrern im Rahmen 
der Besichtigungen pauschal zugelassen werden. 
 
BM Böhling erläutert einführend die allen Ratsmitgliedern ausgehändigte 
Aufstellung der Sanierungs- und Verbesserungswünsche aller Grundschu-
len und erklärt, dass die Verwaltung, diese im Anschluss an die Bereisung 
entsprechend überarbeiten und mit einem endgültigen Vorschlag zur Prio-
ritätensetzung versehen wird. Dieser Vorschlag soll sodann die Grundlage 
für die Beratung in den Fraktionen und in der nächsten Sitzung des Schul-, 
Jugend- und Sozialausschusses am 26.03.2009 bilden. 
 
Die Bereisung, an der neben den Ausschussmitgliedern und der Verwal-
tung die jeweiligen SchulleiterInnen und Hausmeister sowie teilweise wei-
tere LehrerInnen und ElternvertreterInnen teilnehmen, wird am 18.02.2009, 
um 16.30 Uhr vertagt und unter Feststellung der weiteren Beschlussfähig-
keit am 19.02.2009, um 9.30 Uhr fortgesetzt. 
 
Während der Besichtigungen verschafft sich der Ausschuss einen Ge-
samteindruck über den Zustand aller Grundschulen und betrachtet umfas-
send die einzelnen Sanierungs- und Verbesserungsvorschläge der Schu-
len. Während der Bereisung ergeben sich einzelne, bislang noch nicht ge-
nannte Sanierungswünsche, welche zusätzlich in die bereits vorliegende 
Zusammenstellung der Investitionsmaßnahmen aufzunehmen sind. 
(Anmerkung der Verwaltung: Eine aktualisierte Fassung der Aufstellung 
wird der Einladung für die nächste Sitzung als Anlage beigefügt.)  
 
Zudem wird angeregt, eine qualifizierte Fachkraft für Akustik zur Entwick-
lung von raumakustischen Verbesserungsmaßnahmen für die VGS 
Schortens, die VGS Heidmühle sowie die VHS Jungfernbusch zu beauftra-
gen. Weiterhin sind etwaige Ansprüche aus der Regresspflicht des beauf-
tragten Gutachters hinsichtlich der fehlgeschlagenen Deckensanierungs-
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maßnahmen in der VHS Jungfernbusch anwaltlich überprüfen zu lassen. 
 
Insgesamt lässt sich aus Sicht der Verwaltung ein altersentsprechender 
guter Gesamtzustand der Schortenser Grundschulen feststellen. 
 
Die inhaltliche Beratung über die Ergebnisse der Bereisung der Grund-
schulen wird einvernehmlich vertagt und auf die Tagesordnung der nächs-
ten Sitzung des Schul-, Jugend- und Sozialausschusses gesetzt. 
 
Nach einer kurzen Sitzungsunterbrechung wird die 13. Sitzung des Schul-, 
Jugend- und Sozialausschusses planungsgemäß um 15.45 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses fortgesetzt. Vor dem Einstieg in die weitere Ta-
gesordnung stellt die Vorsitzende die weiterhin bestehende Beschlussfä-
higkeit fest. 

  
 7. Änderung der Schulbezirkssatzung des Landkreises Friesland  

SV-Nr. 06//0475 
  

StD Müller erläutert die Sitzungsvorlage zur geplanten Änderung der 
Schulbezirkssatzung des Landkreises Friesland im Zusammenhang mit der 
Einführung einer Integrierten Gesamtschule am Standort Schortens und 
verdeutlicht die Notwendigkeit, in einer entsprechenden Stellungnahme 
darauf hinzuwirken, dass unter Berücksichtigung möglichst kurzer Schul-
wege zumindest der Ortsteil Sillenstede dem Schulstandort Jever für den 
Bereich der Haupt- und Realschule zugeschlagen werden sollte. Frau 
Frese regt an, hierbei auch die übrigen Ortsteile zu berücksichtigen. GM 
Just plädiert mit Unterstützung von RM Homfeldt für eine Wahlmöglichkeit 
aller Schortenser Ortsteile zwischen den Schulstandorten Sande und Je-
ver. 
 
Es ergeht einstimmig folgender Beschlussvorschlag: 
 

 Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 
Im Zusammenhang mit der geplanten Änderung der Schulbezirkssatzung 
des Landkreises Friesland sollte vorgeschlagen werden, den Eltern aller 
Schortenser Ortsteile für den Bereich der Haupt- und Realschule die 
Wahlmöglichkeit hinsichtlich der Schulstandorte Jever und Sande einzu-
räumen. 
 

 8. Einführung einer jahrgangsgemischten Eingangsstufe an der VGS Sil-
lenstede  SV-Nr. 06//0430 

  
StD Müller erläutert die Sitzungsvorlage zur Einführung einer jahrgangs-
gemischten Eingangsstufe an der VGS Sillenstede und informiert über die 
rechtliche Situation bezüglich der erforderlichen Benehmensherstellung. 
Zudem verweist sie auf die Mitteilung der betroffenen Eltern sowie die ent-
sprechenden Stellungnahmen der VGS Sillenstede und der zuständigen 
Landeschulbehörde, welche allesamt der letzten Sitzungsniederschrift bei-
gefügt wurden. RM Ufken begrüßt die beabsichtigte Einführung und bittet 
um einen Erfahrungsbericht nach Ablauf eines Jahres. 
 
Es ergeht einstimmig folgende Beschlussempfehlung: 
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 Der Verwaltungsausschuss möge beschließen: 
 
Das Benehmen des Schulträgers zur Einführung einer jahrgangsgemisch-
ten Eingangsstufe an der VGS Sillenstede ab dem Schuljahr 2009/2010 
wird erteilt. 
 

 9. Anfragen und Anregungen:   
  
 Es werden keine Anfragen gestellt. 

 
 


